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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 UAO (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

RWV Amberg : TTF Bad Wörishofen 1955 III 
Donnerstag, 09.03.2023, 20:00 Uhr

Simon tütet den Sieg für die TTF Bad Wörishofen 1955 III ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 UAO (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf der
RWV Amberg am Donnerstag, den 09. März im 14. Saisonspiel auf die TTF Bad Wörishofen 1955
III. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von
12:25 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln
und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Wolf und Simon. Auffällig war, dass die TTF Bad
Wörishofen 1955 III diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Stärk / Stärk eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Wolf / Simon kassierten. Unglücklich waren Trautwein / Zec in der
Partie gegen Steil / Alf, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Keinen Zähler beisteuern konnte Klaus Stärk im Match gegen
Markus Simon, das 0:3 verloren ging. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Hagen Stärk
eine Vier-Satz-Niederlage gegen Simon Wolf kassierte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 0:4 an den Tisch. Beim Erfolg von Ewald Trautwein gegen Michael Alf konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Erwin Zec überzeugte im Match gegen Lorenz Steil, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des RWV Amberg und der
TTF Bad Wörishofen 1955 III in die Box. Klaus Stärk bekam im Anschluss seinen Gegner Simon
Wolf hingegen beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Einen Zähler für das Team verpasste Hagen Stärk
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Markus Simon. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Gastteam auf der Habenseite. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lorenz Steil war für Ewald Trautwein
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor die beiden Vierer an
den Tisch gingen, stand es somit 2:7. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Erwin Zec
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Michael Alf. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Zec damit auf 19, während er bislang 9 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für die TTF Bad Wörishofen
1955 III die Halle.

Durch diese Niederlage hat der RWV Amberg in der Saison nun 0 Saison-Siege, 13 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.03.2023 gegen den TTC
Oberneufnach bevor. Für die TTF Bad Wörishofen 1955 III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTSC Warmisried III am 16.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 19:11 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 RWV Amberg

Doppel: Stärk / Stärk 0:1, Trautwein / Zec 0:1 
Einzel: K. Stärk 0:2, H. Stärk 0:2, E. Trautwein 1:1, E. Zec 1:1 
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Doppel: Wolf / Simon 1:0, Steil / Alf 1:0 
Einzel: S. Wolf 2:0, M. Simon 2:0, L. Steil 1:1, M. Alf 1:1


